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l)iese' Regler sr in v e' u n i e r s . h i c d I i c li ö n AuslührutrBen lieferbar
Diere uirerte,lei s,ch in drei vers.hiedede ( ouDrer und cinc Zeituh.
ü,r sechs 0 r o g , a 

'i 
n i e r b a . e n Ein u.d A u s s c h a I r z e i r p u n k r e tr

Dcr Einsarzberei.b des Reglerr liegr rsischcn -10"C und

'55'a lz{ l5 309/o relari!er Feu.hre
Der Reglef darl n,chr ,n der \ahe \on S.hulzei trnd Srar[-
sr.omleirungen nonr,err *eJde.
DLc Befesrigung erfolgr dlrekt ara Dl\.Schiene
Die ,\nschlusse üsscn wic foLgr c.foLger
D,o zu s.Ia]rende Lasr
D'e v e r s o r g u n g s s I a n i u n g (I20V,.) K ldn,Jhe I s

Da s 6c.ar sr mir eine, Pu lferbarl s.ie au\gcrü \ ret, s el. he

einen l0 Slundcnbcrri.b bei Sl,ohau\faLl e' a.sl,chr

z. ßes.hreibune der Tider - Fünktion;
Drci C o u n I d o r | - B e r r i e b s a i I e . k.dned ge* ihlr werd€d. *€1cle die
t,nriellung der Frnschalrzcir e.diaglichen $ aIJend de! Co.rdowns.
zc,sr das DL\p aj_ dre b s bide des Zeil,auns ahzulaufende Ze,r an

Die Dau er des gesamr en ZeLrratr0rs kadn d!'ch D, !ck en der Ta!re
(PGY/SL f) anseu eist wcrden wenn in Ber.'ebsa I

abzrlaufetrde zeit kürzcr a1s cire Sluide rsr
urid dlcse in Drspla] rr \'linuren und Sekuiden anceTeigr

Ej lsl nagllcl di€ E,n:.hdl{7eir des Re ais Ln e'0en Bercich von
00St 0lM'n e9ST 59Vin ernTuslellen Die leir kann duich das
B.rat'3ci dcr lasre (PGM/SET) erngeslei r *erden Die LED ON
(Ein) und dje M inu 

'en 
blidlei Dur.h d,e l r\rer [^] uidlvl pird

de' gelud\chle Wcrl pro.s,a'nn,erl un Ln dre Prog.ammLerung dcr
Srundei einzur..leD, fluil die tasre (H-\1) bcraliCr *ordcn DLo

Slunden bLitrkcD. uid sie kornen durcb dic JasreD t.l uid tvl
0JogramnrLerr \r.rdcn Na.I der Prosran]ß,.'ur3 oruß d c iasrc
{rrG\1 sr i ) nochnral5 b.1r.!r *erdeD



(zB P'i . (PGMrs[T) (aLR) Pr jI
\\ährend dcs Llc{.iebe\ i\! ci moglrch. durch llandbcrariguig de.
duscansszustand zu *ah ei Tugang und A!s*ahl erfo sen s c in
dcr Irincr - Aerflebsa,{ h€\chneben



I Bcsrl,reibu0r dr' Tcjlnbr - Funt rron:
ld diescr Belriebsai isl es Dogli.h. bis z! se.hs Finschallzeir
r,Lume c i tr z u I r o s r a m m i e I € . Fur jcdon ZeirrauDr \ i.d ejie Starr. !rd
1us Zcit pr.g.anrmierr Das Display 7e,st dic Lchlzeir an. d tj
sturden nnd Nl,nulcn gerröorr du,ch eine btiikende Säutc. eiie
(circre LID re gr den A0ssaD.crzrrjJa,d aD rJe die LchrTeir
einzusrellen nrssen nachci.ande' die Tasren tClock) und (p(;N,l/
sFr) ber.tigt !verden weni die \l iulen blinten konnen djese
JLrch die Tastcn lil und ltJei'scsrcLlr rerdeD lJm dre Slunden 7u

trosrannreren muß dic I Rsle 1H Nl) belarisr *erden D esc k.n,en
*re die NlinutcD verstellr {erJdn Nach djeser progjanmLerunB nurl
drc far!c {PGNI/sET) gcdruckr Rcrdct

Dic Programniie'uig ledcs E i i 5 c h a I I z e i I r a u rn e s erfo gr durch dr\
llctarige' der I asle lPGM/SET) das Dtspl!l zeist ,p, I (pro-
9ranm I ) an Das zeichcn - na!h dcr programnr - NLdme. gjbr ai.
daß das Programn rarig isr D e Aus$aht des gevunschren
progrrmms erfolsr dD'.h das BerarrgeD der Tasrei l,j und t!j
IB
\rch erscheinen dcr Angabe pf 1 djuU dic Tasre (p.iNJr St:t)
!.dJUckl qcrdcn Nrn crsrhcjnr di. Sr..t,eir tD Dj5pta! die l.til)
od (F.rf) und die MLnurcn bt,nken Dds Ei0steltdn der nt inujen
ertolel du.ch dLe Iaslen []ünd t!l Nun die I a s I e ( H _ V ) d r u c I e tr
unr dre Srunden z! prog.amfricrcn Nach den proprogramrerci
der Srarr Teir. huß die Aus-Zert durch das Be(a1igetr der Tasrc
(PGV/SEI) pfog.ammieJ! *erden Die Aus-Zeil crscheint iJn
Drsplay die rED Off (Aüs) und d e Nlirulen trtinkeo D,e
P . o g r a m h , e r fo I g e isr gteich der Sra,1 Z e i r - p , . g r a m m i e , u n g Na.h
dem Einsrellei der Au5 Zcir die I asle tpCv/sEr) drücten und da!
Ccrar schalrel zun t.ogramfrenu üD Der Dachsre le traun wjrd
.un anscgeuen pR I tr.granrmic.l uerden Das
rerlassen !er P I . g I a Dr m i e r u n s s b . I c i r s c h a fr er aolgr sofo,r nach
E,islellung des sechsren Zeilraumes..der wcnD fur l() Sct kcjne
I asre bera'igr *'rd
$ enn nicht aile Proe.a.rmc benorier sc.dcn. sibr es 7$ej M.g
l,ühkcirer dic unse\rr\chrci Ze 1.au,je zu
Enrweder dDr.h !as F nsrclten des 9tc chc. !vertes fur Srar(_ und
Äuszeil odcr durch das tJerarjger de, Tasrcn (pcNlrSLI) und (at_R)
Da.lr,\us$all Jer !i!esuns.hlen Ze ifauncs



GLeichc Progianni.,ung üie unrer Ucr.icbsair
Belriebsarr ermogLichr eiie ElnsreLlung TLri\!hen

sLe ernaglichr eine srillsla.dszeri (aus) rof dcr Einschalluig de5
Relals (Lin) Durch tsctatiscn d€r Ta5re (PGM/SE1) Leuchrer dje
I FD Off (Aus) und dic S r i 1 | s I a n d 5 nr L n u r c n btinkon Nachdem der
sesunschte we.r einscslcLlt {ufde diö raste (H M) drucken Nun

llatrdh.tätisu!ts €in e5 A usea nssz ustan d es:

Pr.gr!mmiefun! dci S 1 i 1 i s 1 a n d \ s I u n d e n rn!ß die Tasr. (PC\1/SET)
b€irr,gr *e.den, trm in dic Einschrll Zeir P r . g r a Jn rn i e r u n g

eidzur.eren. d e LF.D Or (Ijin) und d]e Eins.hal(
Nlrtrulen blinken Dre Prograninierürg de' Elis.halr Vinuiei und
sruidei isl gleich der Programfri€runs de. SliLlsrandszcit Um nach
dcr Prog'anrmie.uns in dctr \orfialberfieLr umzuschalren nüß die
r,1r e (POMTSE r ) böratisr *erde.

Starl / Stor:
ln der !ctrielrraJ! I und I siid d!,ch Dfrcr.cn deJ fasle (Srarr)der
,\Lssang sotorr erngeschallct tLED oi eu.hter). dic Beriiebsarr l
bc.rrnnr nrir dcr Srill\randszel {LED Off tetrchtcr) l]s isr nj.g]ich
das Programn jede'zeit durch Berrri3en dcj rasre iSroC) zu
unlc.brechen In diesem Fall $l'd das Prosramm gel.schr und der
Ausaatrg s.haller ab

Es is1 Jnogl ch aL.h wenn das P'ogfamm lf Ber'ieb ,sr, den Aus-
gangsTusland fD' eLne unbcsriftnrre Teir d!fch Handberarigung zu
wahlcn Dazu mussen dic lasldn (lJaid) und (PcM/SLI) berarlg(
qeidcn (1r dieser Reihcifolge) Das D splav zeiet d.nn tlA\D ad
ünd d.. Arsgang kann nir den Tasten [.] und Ivl a!seerahtr
Rerden L m den Ausgang fesr e'n,usrcllcn nüssen die Täsren
(ilard) - (PGMTSET) nochmals beratLgr trerden



Ansch lußolan für den Timer 27
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